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Die nächsten Termine

Redaktionsschluss 
Das nächste Infoblatt Nr. 05/2024 erscheint Ende November 2024. Bitte senden Sie ihre Beiträge bis
spätestens Sonntag, 10. November 2024 an: gemeinde@zullwil.swiss
Nachträglich eingehende Beiträge können nicht mehr berücksichtigt werden.

Gemeindeversammlung Di, 10.12.2024

Altpapier-/Kartonsammlung Do, 14.11.2024

Abstimmung So, 24.11.2024

Mütter-/Väterberatung Mo, 21.10.2024 / Mo, 18.11.2024 / Mo, 16.12.2024

Aus dem Gemeinderat

Demission als Gemeindepräsidentin per 31.12.2024

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner

Ich möchte Ihnen mitteilen, dass ich aufgrund meines Wegzuges aus der Gemeinde Zullwil als

Gemeindepräsidentin der Gemeinde Zullwil per 31.12.2024 demissioniere. Die Entscheidung, diesen Schritt

bereits auf Ende des laufenden Jahres zu machen, fiel mir nicht leicht.

Herr Markus Saner wird als amtierender Vizepräsident die Geschäfte im ersten Halbjahr 2025 weiterführen.

Insgesamt sind ab 1.1.2025 zwei Gemeinderatssitze frei. Der Gemeinderat ist weiterhin beschlussfähig –

auch nur mit 3 Gemeinderäten. Ich bitte allfällige Interessenten, sich für diese vakanten Sitze, bei der

Gemeindeverwaltung zu melden.

Ich bedanke mich bei den Zullwiler Einwohnern für das Vertrauen in den Gemeinderat in den vergangenen

Jahren. Mein spezieller Dank geht an meine Ratskollegen und die Gemeindeverwaltung in Nunningen für die

tatkräftige Unterstützung und Zusammenarbeit.

Anita Colin

Gemeindepräsidentin Zullwil

mailto:gemeinde@zullwil.swiss


Aus dem Gemeinderat

Aus den Kommissionen

Rückschnitt von Hecken, Sträuchern und Bäumen

Die Strassen-, Trottoir- und Fussweganstösser werden gebeten die Bäume, Sträucher und Anpflanzungen
auf die Parzellengrenzen zurückzuschneiden. Überhängende Äste oder Hecken dürfen nicht in das
öffentliche Areal ragen. Mit regelmässigen Rückschnitten helfen Sie mit, dass der Verkehrsraum nicht
eingeengt und die Sicherheit nicht beeinträchtigt wird. Bei Verkehrsflächen ist die lichte Höhe von
mindestens 4.20 m, bei Wegen und Trottoirs auf eine lichte Höhe von mindestens 2.50 m zu stutzen. Die
Wirkung der Strassenbeleuchtung darf nicht gemindert werden. Die Strassen- und Verkehrssignalisationen
sowie die Hydranten sind frei zu halten. Grundeigentümer können bei Missachtung, Unfällen haftbar
gemacht werden.

Im Namen aller Einwohnerinnen und
Einwohner sowie aller Verkehrsteil-
nehmerinnen und Verkehrsteilnehmer
danken wir Ihnen für Ihre Bemühungen.

… und denken Sie bitte daran:
Die Hecken sind mindestens senkrecht
auf die Grundstücksgrenze oder besser
um 10 cm hinter die Grundstücksgrenze
zurückzuschneiden.



Schulstart an der Primarschule March

Am 12. August hat für 14 Kinder aus Meltingen und Zullwil ein neuer Lebensabschnitt begonnen. Sie gehen jetzt in die
1. Klasse. Damit sie sich schneller an die neue Umgebung im Schulhaus March gewöhnen, durfte jedes von ihnen mit
einem Lösli ein Gotti oder einen Götti aus der 6. Klasse ziehen. Diese haben den Auftrag, den Schülerinnen und
Schülern der 1. Klasse wenn nötig zur Seite zu stehen. Nach der ersten Schulwoche wurden die 1. Klässler dann von
ihrem Gotti oder Götti interviewt. Gerne ermöglichen wir Ihnen einen kurzen Einblick in diese Gespräche.

Was macht dir Freude in der Schule?
Davyd: Mir macht alles Spass in der Schule. Ich liebe es, 
Jenga zu spielen.
Und ich gehe gerne zu Frau Borer (Anm. d. Red.: 
Lehrkraft für Deutsch als Zweitsprache). 

Wie war dein erster Schultag?

Geremia: Gut, weil ich mit meinen zwei Brüdern in die 

Schule laufen konnte.

Yanis: Mir hat das Spalier am besten gefallen. Es war 

auch toll, dass ich zum ersten Mal meine Stifte aus dem 

Etui ausprobieren durfte.

Wie würdest du deine Lehrerin beschreiben?

Valerio: Sie hat eine Brille, graue Haare und sie erklärt 

gut.

Niklas: Ja, sie ist lustig und intelligent.

Was machst du in der Pause?

Leon B.: Ich spiele mit meinen Freunden, rutsche auf der 

Rutschbahn und esse Znüni.

Welches ist dein Lieblingsfach?

Emelie: Schwimmen, weil man ins Schwimmbecken 

reinspringen kann!

Bist du froh in der 1. Klasse zu sein und warum?

Lucy: Ja, weil ich neue Freunde gefunden habe und weil die 

Schule cool ist.

Was hast du bis jetzt in der 1.Klasse erlebt?

Jake: Unsere Gottis und Göttis haben uns Seifenblasen 

geschenkt.

Was vermisst du am meisten vom Kindergarten?

Chiara: Ich vermisse Frau Spaar und die anderen 

Kindergartenkinder.

Wie gefällt dir die Schule und warum?

Leon C.: Mir gefällt die Schule gut, weil wir rechnen.

Luana: Die Pause, weil man da spielen kann.

Angély: Ich lerne gerne Mathe, aber ich lese nicht gern!

Welcher war dein bester Tag in der Schule?

Dean: Der erste Tag in der ersten Woche, bei der Einschulung.

Diverses

Aus der Schule



 
Ihr Partner beim Renovieren 

Malergeschäft 
Sven Schlegel Zullwil 

Ausführung sämtlicher Malerarbeiten 
079 674 64 19 

www.malerschlegel.ch 

Spielplatz Katzenflühli Zullwil

Wir möchten Sie informieren, dass der Defekt am
Spielgerät nicht durch Vandalismus entstanden ist!
Die Reparatur erfolgt auf Garantie.
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